
Medien- und IT-Kompetenz für das Ausbildungspersonal: das MIKA-Seminarkonzept

MIKA-Seminare richtet sich an das (betriebliche) 
Ausbildungspersonal. Die berufsbegleitende 
Weiterbildung zur Förderung der Medien- und 
IT-Kompetenzen behandelt sechs Themen in 
sieben aufeinanderfolgenden Modulen. Jedes 
Modul beginnt mit einer Selbstlernphase in 
Vorbereitung auf die dazugehörige Veranstaltung 
(Präsenz oder Webinar). Hinzukommt jeweils eine 
Transferaufgabe im Nachgang, mit der die Teil-
nehmer/-innen digitale Tools für ihre eigene 
Ausbildungspraxis anwenden.

Die Weiterbildung dauert zwölf Wochen und 
umfasst 60 Stunden.

MIKA-Seminare ist zusammen mit MIKA-Campus 
und MIKA-Trainer/-in Bestandteil des MIKA-
Weiterbildungskonzepts. Es wurde im Rahmen 
eines vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) geförderten Projekts vom BIBB 
entwickelt und mit fünf Praxispartnern (Hand-
werkskammern, Industrie- und Handelskammern 
und Berufsbildungswerken) erprobt.
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12-wöchige Weiterbildung im Blended Learning 
mit Selbstlernphasen und begleitender
Projektarbeit

Selbstlernphase
0,5 Stunden

Selbstlernphase
0,5 Stunden

www.foraus.de/de/themen/natalie-deininger-mika-163531.php

1

2

3

4

5
7

6

0,25 Stunden

Podcast zu MIKA

Mit den Lernbausteinen 
»Ausbildung 4.0« und 
»Generation Z« bereiten sich 
die Teilnehmenden auf dem 
MIKA-Campus auf die erste 
Präsenzveranstaltung vor. 

Die Teilnehmenden de
nieren 
einen Arbeitsprozess aus ihrem 
persönlichen Ausbildungsalltag. 
Dieser ist die Grundlage für die 
individuelle Projektarbeit.

Mit den Lernbaustei-
nen »Urheber- und 
Nutzungsrecht« und 
»Sichere Nutzung und 
Datenspuren« bereiten 
sich die Teilnehmen-
den auf das erste 
Webinar vor.

Was muss das Ausbildungsperso-
nal beachten, um digitale 
Inhalte rechtssicher zu nutzen?
Was ist wichtig, um sich vor 
Gefahren im Internet zu 
schützen und worauf muss man 
im Ausbildungsalltag achten?

Die Teilnehmenden recherchieren 
online nach frei nutzbaren Bildern 
und Videos für ihre Projektarbeit 
und binden diese unter 
Beachtung der CC-Lizenzen ein.

Was müssen Ausbilder/-innen 
bei digitaler Kommunikation 
beachten? Wie erkennen sie 
(digitale) Missverständnisse 
und wie können sie diese 
konstruktiv lösen? Wie können 
digitale Tools für die betriebli-
che Zusammenarbeit re	ektiert 
eingesetzt werden?

Mit den Lernbausteinen 
»Digitale Kommunikation« 
und »Digitale Kooperation« 
bereiten sich die Teilneh-
menden auf die zweite 
Präsenzveranstaltung vor.

Die Teilnehmenden erstellen digitale 
Umfragen sowie eine digitale Aufgabenpla-
nung oder Gruppenarbeit für einen Bereich 
ihrer Projektarbeit und binden diese ein.

Hier gibt es noch mehr digitale Tools 
für die tägliche Ausbildungspraxis: 
Wie ist eine ansprechende Infogra
k 
oder ein interaktives Arbeitsblatt 
aufgebaut? Und wie können Lern- 
und Erklärvideos didaktisch noch 
exklusiver gestaltet werden?

Wie gehen Ausbilder/-innen mit der 
veränderten Feedback-Kultur um? Wann eignet 
sich ein digitales Feedback im Ausbildungs-
alltag und wann ist der analoge Weg doch 
besser? Mit welchen Tipps wird digitales 
Feedback motivierend und konstruktiv?

Die Teilnehmenden erstellen eine digitale 
Feedbackabfrage für ihre Auszubildenden und 
binden diese Abfrage in ihre Projektarbeit ein. 
Sie 
nalisieren ihre Projektarbeit und bereiten 
sich auf das 15-minütige Abschlussgespräch 
vor.

Die Teilnehmenden 
stellen ihre eigene 
Projektarbeit in einem 
15-minütigen Abschluss-
gespräch vor. Dann haben 
sie es gescha�t!

Was sind die Herausfor-
derungen und Chancen 
einer digitalisierten 
Arbeitswelt für das 
Ausbildungspersonal?
Was treibt die Auszubilden-
den an und wie unterschei-
den sie sich von anderen 
Generationen?

Selbstlernphase

Transferaufgabe 

DIGITALE WELT
VERSTEHEN

INHALTE SUCHEN
& VERARBEITEN

INHALTE ERSTELLEN
& TEILEN FEEDBACK

& REFLEXION 

DATEN SCHÜTZEN
& SICHER AGIEREN

KOMMUNIZIEREN
& KOOPERIEREN

1 Stunde

4 Stunden

Präsenzveranstaltung    

Präsenzveranstaltung    

4 Stunden

1 Stunde
Selbstlernphase

Webinar 
3 Stunden

Transferaufgabe 
4 Stunden

4 Stunden

Selbstlernphase
1 Stunde

Mit den Lernbau-
steinen »Suchstrate-
gien und 
Suchergebnisse« 
und »Digitale 
Lernformate« 
bereiten sich die 
Teilnehmenden auf 
das zweite
Webinar vor.

Die Teilnehmenden erstellen 
digitale Lernbausteine und binden 
diese in ihre Projektarbeit ein.

Mit dem Lernbaustein 
»Open Educational 
Resources (OER)« 
bereiten sich die 
Teilnehmenden auf die 
dritte Präsenzveran-
staltung vor.

Wie nutzen Ausbilder/-innen 
Suchmaschinen für ihre Zwecke 
und wie beein	ussen sie ihre 
Suchergebnisse zielgerecht? 
Welche digitalen Lernformate 
eignen sich besonders für die 
betriebliche Ausbildung?

Die Teilnehmenden 
schreiben ein 
Storyboard, erstellen 
Lern- und Erklärvideos 
für ihre Auszubildenden 
und binden diese 
Videos in ihre 
Projektarbeit ein.

Die Teilnehmenden 
erstellen eine digitale 
Feedbackabfrage für 
ihre Auszubildenden 
und binden diese in 
ihre Projektarbeit ein.

Mit dem Lernbaustein 
»Digitales Feedback« 
bereiten sich die 
Teilnehmenden auf 
die letzte Präsenzver-
anstaltung vor.

Wie gelingen Lern- und 
Erklärvideos? Was ist ein 
Storyboard und was ist bei Bild, 
Text und Audio wichtig? Und 
welche Ausbildungsinhalte 
eignen sich für welches 
Videoformat?
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